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                Beschlussprotokoll der Senatssitzung vom 16. Januar 2007
   ========================================================
   Anwesend: 22 Senatoren mit beschließender Stimme
   13 Senatoren mit beratender Stimme
   der designierte Kanzler Dr. Bartholmé
   Leitung: Rektor
   
   ÖFFENTLICHER TEIL
   TOP 6 Bericht des Rektors
     * 
       Der Rektor informiert darüber, dass seit 15. Januar 2007 Herr Dr.
       Bartholmé an die Universität Jena abgeordnet ist.
     * 
       Der Rektor weist darauf hin, dass mit dem 1. Januar 2007 das neue
       Thüringer Hochschulgesetz in Kraft getreten ist.
     * 
       Der Rektor berichtet darüber, dass das Umweltforschungszentrum
       Leipzig-Halle mit Unterstützung der Universität Jena eine
       Graduiertenschule beantragen wird.
     * 
       Der Rektor informiert darüber, dass am 22. Februar 2007 um 14:00
       Uhr der akademische Festakt zur Verabschiedung von Herrn Dr. Kübel
       stattfinden wird.
   TOP 7 Berufungsordnung
   Der vorliegende Entwurf der Berufungsordnung wird vom Senat mit
   folgenden Änderungsvorschlägen einstimmig beschlossen:
     * 
       IV. Auswahl der Bewerber für die Gastvorträge, Gutachten,
       Berufungsvorschlag
       Abs. 2 Satz 1 ist wie folgt zu formulieren: „Einerseits soll eine
       hinreichende Anzahl von Bewerbern eingeladen werden, andererseits
       sollen es aber auch nicht zu viele sein, ...“.
   In Abs. 7 ist der 2. Satz mit Hinweis auf die Grundordnung anzupassen.
   In Abs. 9 ist im 3. Satz das Wort Kollegen durch Hochschullehrer zu
   ersetzen.
     * 
       Anlage 2
   Nr. 1.1 ist redaktionell zu überarbeiten.
   TOP 8 Grundordnung, Erste Lesung
   Der Rektor stellt zunächst fest, dass neben der überarbeiteten
   Grundordnung mit Stand 15. Januar 2007 und der Tischvorlage sowie
   einer kurzen Stellungnahme der Gleichstellungsbeauftragten auch eine
   umfangreiche Stellungnahme der Gruppe der studentischen Senatoren
   vorliegt. Letztere ist am Sitzungstag per E-Mail erst eingegangen. Er
   macht deshalb den Vorschlag, dass diese Stellungnahme in der ersten
   Lesung nicht näher berücksichtigt wird, sondern dass eine
   Arbeitsgruppe eingesetzt wird, die sich mit den Anmerkungen und
   Änderungsanträgen ausführlich auseinandersetzt. Auf dieser Grundlage
   wird dem Senat für die Sitzung am 30. Januar 2007 ein überarbeiteter
   Entwurf der Grundordnung für die zweite Lesung vorgelegt. Der
   Arbeitsgruppe sollen angehören: Rektor, Kanzler, Dr. Bartholmé, 2-3
   Studierende sowie ein Vertreter der wissenschaftlichen Mitarbeiter.
   Dieser Vorschlag wird von den studentischen Senatoren einstimmig
   akzeptiert.
   In der Diskussion werden folgende Änderungswünsche vorgebracht:
     * 
       Der 1. Absatz der Präambel ist zu überarbeiten, im 2. Absatz ist
       der letzte Satz zu streichen.
     * 
       In § 4 Abs. 1 Satz 3 ist das Wort Zentralbereich zu überdenken,
       nach dem Wort Universitätsrat sollte auf § 16 verwiesen werden und
       im Übrigen ist zu streichen.
     * 
       Der Titel für II. Zentralbereich ist zu überdenken.
     * 
       § 13 Abs. 2 Satz 1 ist wie folgt zu ändern: „... bestätigt; einer
       der Prorektoren muss Professor sein.
     * 
       § 14 Abs. 4 ist wie folgt zu formulieren: „Stimmt der Senat der
       Bestellung des Kanzlers nicht zu, bedarf es einer Mehrheit von
       zwei Dritteln der Mitglieder des Universitätsrates.
     * 
       § 15 ist in Abs. 1 und Abs. 2 der üblichen Systematik
       anzugleichen.
     * 
       § 23 Abs. 4 ist redaktionell zu bearbeiten.
     * 
       In § 24 sind die Aufgaben des Dekans zusätzlich zu formulieren.
     * 
       § 26 Abs. 5 Punkt 3 ist wie folgt zu ändern: „..., wenn
       Professoren und sonstige Habilitierte, die eine eigene
       schriftliche Stellungnahme...“.
     * 
       Der Senat spricht sich mit deutlicher Mehrheit dafür aus, dass §
       28 Abs. 5 gestrichen wird.
     * 
       § 29 ist zusätzlich durch eine Regelung bezüglich des
       Universitätsklinikums zu ergänzen.
     * 
       § 31 Abs. 1 ist wie folgt neu zu formulieren: „Der Beirat für
       Gleichstellungsfragen setzt sich zusammen aus:
       - eine Wissenschaftlerin (Hochschullehrerin oder akademische
       Mitarbeiterin) pro Fakultät
       - zwei Studierende und
       - drei sonstige Mitarbeiterinnen.“
   TOP 9 Wahlen Sommersemester 2007
   Der Kanzler erläutert dazu, dass bei strikter Umsetzung des neuen
   Thüringer Hochschulgesetzes alle Angehörigen des Klinikums und alle
   Studenten der Universität sowohl im kommenden Sommersemester als auch
   im anschließenden Wintersemester, also in einem Abstand von 6 Monaten,
   zweimal an Wahlen teilnehmen müssten. Die übrigen Mitglieder könnten
   sinnvoll erst in der ersten Hälfte des Wintersemesters wählen.
   Unabhängig davon, ob dem Antrag ans Ministerium entsprochen wird, dass
   abweichend von § 115 Abs. 2 ThürHG an der Universität die neuen Organe
   bereits zum 1. Oktober 2007 gebildet werden. ist der vorliegende
   Terminplan auf jeden Fall für die Wahl der Mitglieder des Klinikums
   und der Studenten erforderlich. Der Senat nimmt den Plan zustimmend
   zur Kenntnis.
   TOP 10 Verschiedenes
   Die nächsten Senatssitzungen finden am 30. Januar 2007 und 20. Februar
   2007 statt.
   Dr. Renate Adam Jena, 17. Januar 2007
   Leiterin des Rektoramtes
   Beschlussprotokoll der Senatssitzung vom 16. Januar 2007
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